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Arbeitsprojekt

Der Hauptgrund für die Armut der Roma in Slowakei 
ist die hohe Arbeitslosigkeitsrate. Dies ist auch in 
Sabionv der Fall. In den letzten Monaten hat sich einen 
Kontakt mit einem pensionierten Geschäftsmann 
aus England ergeben. Dieser hat eine interessante 
Geschäftsidee, um der Arbeitslosigkeit in Sabinov mit 
einem ersten Schritt entgegenzuwirken.

Lukas Buntschu und Stefan Frei gingen letzten 
Oktober nach Sabinov, um sich als Pro-Roma Vertreter 
diesem spannenden Projekt anzunehmen. Das Projekt 
wurde von Michael Ryan entworfen. Michael ist ein 
gläubiger, 70 Jahre alter Unternehmer aus England. Er 
möchte in Sabinov ein «Schreinerprojekt» aufbauen, 
durch das womöglich ca. 40 Arbeitsplätzen für Romas 
vor Ort generiert werden. Die Idee: Ein Stück Land (evtl. 
sogar eine leerstehende Fabrik) in Sabinov zu kaufen 
und dort eine Fabrik errichten. In dieser Fabrik sollen 
kleinere auf Holz gefertigte Gegenstände (kleinere 
Möbel, Schatullen, Holzurnen usw.) hergestellt werden. 
Dafür hat Micheal einen «Manager» vorgesehen, 
welcher die Produktion vor Ort leitet. Die Roma selber 
sind als Arbeitskräfte in der Produktion vorgesehen. 

Michael Ryan hat gemeinsam mit Lukas und 
Stefan, mit der Gemeinde Sabinov (Bürgermeister und 
Landbesitzer), den Pastoren der Kirche und einigen 
Vertreter aus dem Parlaments eine Sitzung organisiert. 
Diese verlief äußerst positiv und alle Beteiligten 
waren einverstanden, das Projekt zu unterstützen. Die 
Gemeinde Sabinov würde sogar für die nächsten zwei 
Jahre 80% eines üblichen Einkommens in der Slowakei 
für zwei Jahre als Lohnzahlung für die Mitarbeiter 
übernehmen, falls die Geschäftsidee umgesetzt wird. 
Wir sind gespannt auf die weitere Entwicklung dieses 
vielversprechenden Projektes.

Viele Roma heizen mit Holz und Ofen. 
Besonders im kalten Winter ist Holz jedes 
Jahr ein unverzichtbares Hab und Gut für 
die Roma. So hat die ProRoma letzten 
Winter den Kauf von über 10 Tonnen 
Holz ermöglicht, wodurch sich die Roma 
für den Winter durch die Kirche für den 
Winter Heizholz beziehen können.

Holz für den Winter 
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Martin Kaufmann, neuer Präsident des Vereins «Pro Roma»

Elisabeth & Marian Kaleja

Pastor Marjan mit seiner Schweizer Ehefrau

Lukas Buntschu, Verantwortlich für Finanzen
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Liebe Freunde des 
Vereins «Pro Roma»

Anfangs 2017, nach 11 Jahren  
Dienst im Verein pro Roma habe ich 
mich entschieden, altershalber meine 
Funktionen im Vorstand an jüngere 
Mitarbeiter weiterzugeben. 

Mit der grossartigen Unterstützung der Gönner kann ich 
mit Stolz zurückblicken, was in der Zwischenzeit in Sabinov 
entstanden ist. Eine grosse christliche Kirchgemeinde, 
mit wöchentlichen Gottesdiensten. Weitere Projekte, wie 
Kinderspielplatz, Sportplatz und Sozialzenter, konnten 
realisiert werden. Im Sozialzenter werden wöchentlich 
warme Mahlzeiten abgegeben. Es sind noch weitere Projekte 
geplant, wie z.B. eine Werkstadt für die Beschäftigung von 
Handwerkern. Die Apostolska Cirkev hat sich mit mehreren  
Tochtergemeinden in der Region ausgebreitet, wie z.B. in 
Jarovnice und Lipani. Ich darf rückblickend erfreut sein 
über das was Gott in dieser Gegend und Zeit bewirkt hat. 

Ich wünsche den neuen Mitarbeitern  Engagement und 
Freude an ihrer neuen Aufgabe. Ihnen und der Gemeinde 
Apostolska Cirkev,  alles Gute, Schutz und vor allem Gottes 
reichen Segen. 

Auch den Gönnern von dieser Gemeinde, die all die 
Jahre hindurch treu unser Projekt unterstützt haben, ein 
herzliches Dankeschön, möge Gott sie segnen.

Markus Korner

Editorial Pro Roma Vorstand

Markus Korner

Es ist schon fast ein Jahr her, 
als mich mein Bürokollege Stefan 
Frei fragte, ob ich Präsident von 
Pro Roma machen würde. “Pro 
Roma“ Fragte ich und schaute ihn 
erstaunt an. Stefan erklärte mir 
darauf, um was es bei “Pro Roma“ 
geht und obwohl ich am Anfang 
etwas unsicher war ging ich mit 
ihm auf die Reise nach Sabinov. 
Ich sah, wie ernst es die Leute 
mit ihrem Glauben nehmen und 
obwohl Sie fast nichts besitzen, 
Nächstenliebe und  Freundlichkeit 

≥  v. l. n. r. 

Stefan Frei, Mitgründer des Vereins «Pro Roma»

Martin Kaufmann, neuer Präsident des Vereins «Pro Roma»

Elisabeth & Marian Kaleja. Marian Pastor der Romakirche

Lukas Buntschu, Supervisionar/Finanzen

Suppenküche

Ja ich helfe und unterstütze 
Pro Roma mit einer 
Patenschaft
Seit einiger Zeit organisiert die Roma-Gemeinde in Sabinov 
regelmässige eine Suppenküche (3x in der Woche), wo 
die Bevölkerung eine warme Mahlzeit (kostenlos) erhält. 
Während diesen Treffen wird so viel als möglich auch 
individuelle Hilfe angeboten (Körperpflege, Vermittlung 
an die politische Gemeinde, Gebet). Für die anfallenden 
Kosten stellt der Verein “Pro Roma“ die finanziellen Mittel. 
Mit einer “Pro Roma Patenschaft“ helfen Sie uns mit, 
diesen Dienst vor Ort weiterhin positiv zu gestalten.

Patenschaft «Apéro» für einen Monat = Fr. 25.00
Patenschaft «Vorspeise» für vier Monate = Fr. 100.00
Patenschaft «Hauptgang» für zwölf Monate = Fr. 300.00

Gerne können Sie auch einen Betrag Ihrer Wahl überweisen.
Wir danken für jede Unterstützung.

Ich freue mich als
Präsident von
Pro Roma tätig zu sein.

leben. Wieder zu Hause habe 
ich mich dann entschieden das 
Präsidentenamt anzunehmen. 
Ich hoffe, dass ich dieser Aufgabe 
gerecht werde und den Leuten 
in Sabinov ein guter Begleiter 
sein kann. Auch dann, wenn mal 
ausserordentliches gefordert wird 
und guter Rat teuer wird. Ich lade 
Sie ein uns auf diesem Weg zu 
begleiten. Sei es mit einer Spende 
oder einem Gebet. Vielen Dank!


